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Herren Bezirksklasse B Gruppe 7 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

Post SV Traunstein III : SV Ruhpolding 1925 
Freitag, 11.11.2022, 19:30 Uhr

Für den SV Ruhpolding 1925 geht die Siegesstraße weiter

Großer Jubel herrschte am Freitagabend, als Gernot Kirnberger den Matchball für die Gäste des SV
Ruhpolding 1925 im Match der Herren Bezirksklasse B Gruppe 7 (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Ost) einfuhr und der Sieg der Mannschaft damit unter Dach und Fach war. Hängende Köpfe gab es
dagegen beim Heimteam Post SV Traunstein III, das eine 4:6 Niederlage (bei einem Satzverhältnis
von 14:21) quittieren musste. Matchwinner war an diesem Tag Hermann Kiendl, der seine zwei
Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat die
Gastmannschaft nach dem 6. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 12:0.

Das Spiel lief wie folgt ab: Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewannen Sengeleitner /
Becker ihre Partie gegen Simmank / Kirnberger noch mit 8:11, 9:11, 11:7, 13:11, 12:10. Auch der
Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie knapp das Doppel
insgesamt war. Nach gewonnenem ersten Satz gaben Krick / Grages das Spiel gegen Kiendl / Thom
noch aus der Hand und verloren mit 11:6, 13:15, 10:12, 6:11. Nach den anfänglichen Doppeln
gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:
1 an den Tisch. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Raphael Sengeleitner bei der
letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Martin Simmank. Beim 0:3 gegen Hermann
Kiendl fand Dietmar Krick von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Da war final wirklich nichts zu holen. Dann ging es beim Stand von 1:3 weiter, als das
untere Paarkreuz sich duellierte. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so
dass Klaus Grages über die 1:3-Niederlage gegen Hendrik Thom hinweggetröstet werden musste.
Lars Becker überzeugte im Einzel gegen Gernot Kirnberger, das er ohne Satzverlust siegreich
gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 2:4. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Hermann Kiendl war für Raphael Sengeleitner schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging
verdient an die Gäste. Mit 3:1 hatte Dietmar Krick im Doppel gegen Martin Simmank dagegen die
Nase vorn und verbuchte somit einen auf Basis der TTR-Werte überaus überraschenden Erfolg.
Kaum Chancen hatte Klaus Grages bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten
Gernot Kirnberger. Damit war der Sieg für die Gastmannschaft durch den sechsten Zähler bereits
sichergestellt. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Resultat: Post
SV Traunstein III 3 Punkte, SV Ruhpolding 1925 6 Punkte. Lars Becker gelang es, Hendrik Thom im
Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem 3:0-
Erfolg. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach dieser Niederlage heißt es für den Post SV Traunstein III nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den SV Surberg am 18.11.2022 Punkte einzufahren. Die Mannschaft des SV
Ruhpolding 1925 wird nach nun 6 Siegen in Serie versuchen, beim nächsten Spiel gegen den SV
Surberg am 25.11.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 Post SV Traunstein III

Doppel: Sengeleitner / Becker 1:0, Krick / Grages 0:1 
Einzel: R. Sengeleitner 0:2, D. Krick 1:1, K. Grages 0:2, L. Becker 2:0 

 SV Ruhpolding 1925
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Doppel: Simmank / Kirnberger 0:1, Kiendl / Thom 1:0 
Einzel: H. Kiendl 2:0, M. Simmank 1:1, G. Kirnberger 1:1, H. Thom 1:1


